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	Verwaltungsgericht Aachen 

- Terminvorschau März 2021 - 

	
	Adalbertsteinweg 92
52070 Aachen
Tel.: 0241 / 9425-0
 Fax: 0241 / 9425-83260

Pressedezernent:
 Vorsitzender Richter am Verwaltungsgericht Dirk Hammer      (Tel.: 0241 / 9425-33261)
Vertreter: 
  Vizepräsident des Verwaltungsgerichts Markus Lehmler
(Tel.: 0241 / 9425-33208)
                              


Die folgende Zusammenstellung enthält - vorbehaltlich weiterer Ladungen und mög​licher Terminsaufhebungen - eine Übersicht über ausgewählte öffentliche Verhandlungen des Verwaltungsgerichts Aachen, die im Monat März 2021 vorgesehen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass wegen der anhaltenden Corona-Pandemie derzeit die Zahl der Zuschauerplätze in den Sitzungssälen stark beschränkt ist. Die vorhandenen Plätze werden nach dem Prioritätsprinzip vergeben.

Pressevertreter werden gebeten, sich bei einem Teilnahmewunsch vorher mit der Pressestelle in Verbindung zu setzen.

08.03.2021

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.012

Uhrzeit: 9.00 Uhr

Aktenzeichen: 7 K 3097/19 

N. N. ./. Gemeinde Blankenheim 

Die Beteiligten streiten um die Zulässigkeit eines Bürgerbegehrens, das die Kläger initiiert haben. Hintergrund ist ein Beschluss des Rats der Beklagten, dem zufolge die Gemeindeverwaltung in das Haus „Ahrstraße 50“ in Blankenheim umziehen soll. Das dort stehende und bislang anderweitig genutzte Gebäude soll für diesen Zweck umfassend saniert werden. Gegen dieses Vorhaben richtet sich das Bürgerbegehren. Der Gemeinderat hält das Bürgerbegehren für zu unbestimmt und hat seine Unzulässigkeit festgestellt.
10.03.2021

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.012

Uhrzeit: 9.00 Uhr

Aktenzeichen: 3 K 6054/17 

N. N. ./. Stadt Heinsberg 

Die Beteiligten streiten um die Erteilung einer glückspielrechtlichen Erlaubnis bzw. eine Härtefallbefreiung nach dem Ausführungsgesetz zum Glückspielstaatsvertrag NRW. Die Klägerin begehrt die Erteilung einer solchen Erlaubnis im Wege einer sogenannten Doppelkonzession, d. h. sie möchte zwei separate Spielhallen im gleichen Gebäude betreiben. Dies ist nach den Regelungen des Staatsvertrags und des Ausführungsgesetzes, deren Wirksamkeit die Klägerin anzweifelt, nicht zulässig. Nach den gesetzlichen Regelungen kommt allenfalls eine Befreiung von diesem Verbot im Wege einer Härtefallentscheidung in Betracht. Eine derartige Befreiung hat die Beklagte nicht erteilt. 
10.03.2021

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.012

Uhrzeit: 9.45 Uhr

Aktenzeichen: 3 K 2003/18 

N. N. ./. Kreis Heinsberg 

und

Uhrzeit: 11.00 Uhr

Aktenzeichen: 3 K 1313/19 

N. N. ./. Kreis Heinsberg 

Die Kläger beider Verfahren wehren sich gegen Gewerbeuntersagungen, die wegen Steuerrückständen ausgesprochen worden sind.
10.03.2021

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.026
Uhrzeit: 9.00 Uhr

Aktenzeichen: 6 K 340/19 

N. N. ./. Stadt Eschweiler 

und
Uhrzeit: 10.15 Uhr

Aktenzeichen: 6 K 3235/19 

N. N. ./. Gemeinde Weilerswist 

In beiden Verfahren wenden sich die Kläger gegen ihre Heranziehung zu Abschlepp- und Verwahrungskosten ihrer abgemeldeten Fahrzeuge, die auf einem Feld bzw. auf einer öffentlichen Grünfläche aufgefunden worden waren. Die Kläger, die beide vormals Halter der Fahrzeuge waren, tragen beide vor, ihre Fahrzeuge zuvor bereits verkauft zu haben und daher für sie nicht mehr verantwortlich (gewesen) zu sein.
10.03.2021

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.026
Uhrzeit: 11.30 Uhr

Aktenzeichen: 6 K 3686/19 

N. N. ./. Land NRW

Der Kläger wendet sich gegen den Widerruf einer waffenrechtlichen Erlaubnis. Der Widerruf wurde damit begründet, der Kläger sei als unzuverlässig anzusehen, weil er wegen übler Nachrede und wegen vorsätzlicher Körperverletzung und Sachbeschädigung jeweils zu einer Geldstrafe verurteilt worden ist. Der Kläger ist der Auffassung, dass er trotz der beiden Verurteilungen waffenrechtlich zuverlässig sei.
18.03.2021

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.002

Uhrzeit: 10.00 Uhr

Aktenzeichen: 10 K 1571/19 

N. N. ./. Stadt Euskirchen IF "" <> "" "
"  

 

Der Kläger wehrt sich gegen die Verlegung einer Bushaltestelle samt Wartehäuschen durch die Beklagte unmittelbar vor sein Wohnhaus. Er trägt vor, für die Verlegung habe es keinen sachlichen Grund gegeben. Insbesondere werde sein Grundstück nunmehr unzumutbaren Geruchs- und Geräuschimmissionen ausgesetzt. Dies habe die Beklagte nicht ausreichend berücksichtigt.
18.03.2021

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.002

Uhrzeit: 12.00 Uhr

Aktenzeichen: 10 K 4175/18 und 10 K 3081/18
N. N. ./. Stadt Aachen IF "" <> "" "
"  

 

Der Kläger begehrt die Erteilung straßenrechtlicher Sondernutzungserlaubnisse zum Aufstellen von mobilen Trennwänden mit integrierten Pflanzelementen seitlich der Außenterrasse seiner Gaststätte und zum Anbringen von seitlichen Plastikwänden an den Markisen vor seiner Gaststätte.

22.03.2021

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.012
Uhrzeit: 10.00 Uhr 

Aktenzeichen: 7 K 3421/19 

Uhrzeit: 11.00 Uhr 

Aktenzeichen: 7 K 3603/19 

Uhrzeit: 12.00 Uhr 

Aktenzeichen: 7 K 3420/19 und 7 K 3484/19

Uhrzeit: 12.45 Uhr 

Aktenzeichen: 7 K 3431/19 und 7 K 3489/19

Uhrzeit: 13.30 Uhr 

Aktenzeichen: 7 K 3490/19 und 7 K 3600/19

N. N. ./. Stadt Alsdorf 

Streitgegenstand ist in allen Verfahren die Heranziehung zu Vorausleistungen für Erschließungsbeiträge in der Feldstraße in Alsdorf-Hoengen. Alle Kläger wurden zu den (voraussichtlichen) Kosten eines Straßenausbaus der Feldstraße herangezogen, den die Beklagte als erstmalige Erschließung der Straße ansieht. Die Kläger argumentieren u. a. damit, die Straße sei bereits seit den 50er/60er-Jahren des vergangenen Jahrhunderts vorhanden und habe den damals üblichen Anforderungen an einen Ausbau entsprochen. Auch seien bei der Berechnung einige größere Anliegerparzellen unberücksichtigt geblieben. Ein Altenheimkomplex etwa sei fehlerhaft nicht voll erfasst worden.

24.03.2021

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.029

Uhrzeit: 9.30 Uhr

Aktenzeichen: 10 K 3059/18 

N. N. ./. Städteregion Aachen IF "" <> "" "
"  

 

Der Kläger wehrt sich gegen eine Ordnungsverfügung der Beklagten, mit der ihm aufgegeben wurde, entweder einen Nachweis über die Entfernung der unzulässigen Abschalteinrichtung in seinem (Diesel-)Fahrzeug vorzulegen oder das Fahrzeug außer Betrieb zu setzen.

25.03.2021

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.011

Uhrzeit: 14.30 Uhr

Aktenzeichen: 1 K 981/19 

N. N. ./. Bundesrepublik Deutschland IF "" <> "" "
"  

 

Der Kläger, ehemaliger Bundesbeamter, begehrt die Zahlung von Versorgungsbezügen aus einem höheren Statusamt. Seiner Ansicht nach habe die Beklagte in der Vergangenheit seine Beförderung schuldhaft nicht früher vorgenommen.

30.03.2021

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.019
Uhrzeit: 10.00 Uhr

Aktenzeichen: 10 K 2973/18 

N. N. ./. Gemeinde Hellenthal
beigeladen: N. N.  

 

Die Klägerin nimmt die Beklagte auf Instandsetzung eines Wirtschaftsweges in Anspruch. Sie ist der Auffassung, sie habe hierauf einen Anspruch, da sie den Weg zur Erschließung von Teilen ihres Grundstücks benötige und er seit der Durchführung eines bereits 1981 abgeschlossenen Flurbereinigungsverfahrens hierfür auch vorgesehen sei.

